
Im Rundbrief informiert die SHV mehrmals jährlich über 

ihre Tätigkeiten und Projekte. Ausserdem finden Sie 

Beiträge über Grundsatzthemen und Hintergründe des 

Einsatzes der OSZE, sowie über Fragen zu Demokratie, 

Rechtsstaat und Menschenrechte in der Schweiz. 

Die SHV wird in den nächsten Jahren ihre Aktivitäten in 

der Schweiz und im Westbalkan fortführen, wenn mög-

lich sogar intensivieren. Die Mitglieder des Vorstandes 

arbeiten ehrenamtlich und mit viel Energie an den Pro-

jekten. Wir brauchen aber auch finanzielle Mittel. Des-

halb bitten wir Sie um eine Spende und danken 

Ihnen schon jetzt herzlich dafür. 
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Die SHV ist eine zivilgesellschaftliche Organisation. Sie 

setzt sich ein für Demokratie, Rechtsstaat und Men-

schenrechte in der Schweiz und im Ausland.  

Die SHV ist politisch und konfessionell neutral. Sie wurde 

1977 gegründet, zwei Jahre nach der Unterzeichnung der 

Schlussakte der KSZE (heute OSZE) von Helsinki. Deshalb 

heisst sie „Helsinki-Vereinigung“. Sie ist mit zahlrei-

chen Helsinki-Komitees aus andern OSZE-Staaten in der 

Civic Solidarity Platform CSP vernetzt. 

 

 

 

 

 

Was uns wichtig ist 

Das friedliche Zusammenleben der Staaten und Menschen 

in Europa ist uns wichtig. Sicherheit und die Beachtung 

von Menschenrechten, Demokratie und Rechtsstaat 

sind keine Gegensätze, sondern sie bedingen einan-

der. Die OSZE ist die Plattform, wo Staaten aus West und 

Ost gleichberechtigt zusammenarbeiten und wo Konflik-

ten entgegengewirkt werden kann. Die SHV informiert 

über die OSZE sowie über die Achtung der Menschenrech-

te und die Verwirklichung rechtsstaatlicher und demokra-

tischer Grundsätze und sie unterstützt friedensfördernde 

Projekte. 

Was tun

Die SHV organisiert Projekte für junge Menschen aus der 

nach den Kriegen der 90er Jahre weiterhin krisenreichen 

Region des Westbalkans. Sie sollen Begegnungen unter 

den heute getrennt lebenden Jugendlichen sowie letztlich 

eine Versöhnung ermöglichen. 

Im Vordergrund steht das Projekt „Challenge History“.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Sommer 2018 hat in Prizren (Kosovo) eine Sommer-

schule stattgefunden. 24 Jugendliche aus Bosnien und 

Herzegowina, Serbien, Kosovo und Mazedonien haben sich 

unter fachmännischer Leitung während einer Woche mit der 

Geschichte ihrer Region kritisch auseinandergesetzt. 

Weil die Erfahrungen sehr positiv waren, bereiten wir für 

2019 ein Folgeprojekt vor, das in Mazedonien stattfinden 

soll. 

Vorstandsmitglieder der SHV besuchen Schulen in der 

Schweiz, um in einzelnen Klassen die Aufgaben der 

OSZE und die Verpflichtungen der Teilnehmerstaaten 

zu erläutern. Auch spezifische Themen wie Menschen-

rechte und Demokratie, Medienfreiheit, Russland, West-

balkan, können diskutiert werden. Die SHV hofft, 

dadurch bei der jungen Generation Verständnis für die 

OSZE sowie für Menschenrechte, Demokratie und 

Rechtsstaat in der Schweiz und im Ausland zu wecken. 

 

 

 

 

 

Ihre Veranstaltungen widmet die SHV Fragen, welche die 

OSZE, die Schweiz und Europa heute beschäftigen. Da-

zu gehören Themen wie die Flüchtlingskrise, die politi-

sche Polarisierung in Europa, der Menschenrechtsschutz 

durch internationale Strafgerichtsbarkeit, sowie der Um-

gang mit Minderheiten im OSZE-Raum. 


